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PRESSEMITTEILUNG 

 

Stuttgart, 1. Juni 2014 

 

Preisträger der 12. Bundesbegegnung Jugend jazzt 

mit dem ŠKODA Jazzpreis 2014 stehen fest 

Big FrashBand aus Schleswig-Holstein gewinnt den ŠKODA Jazzpreis 

mit Prof. Julia Hülsmann 

 

Soeben hat der Deutsche Musikrat die Preisträger der 12. Bundesbe-

gegnung Jugend jazzt mit dem ŠKODA Jazzpreis bekanntgegeben. Die 

Big FrashBand aus Schleswig-Holstein unter der Leitung von Eric 

Staiger gewinnt den begehrten ŠKODA Jazzpreis 2014, einen Work-

shop und gemeinsamen Auftritt mit der Jazzpianistin Prof. Julia 

Hülsmann. 

 

Zur Entscheidung sagte Prof. Marko Lackner, Vorsitzender der 

fünfköpfigen Jury: „Wir waren von den teilnehmenden Bigbands be-

geistert, da das Niveau bei der diesjährigen Bundesbegegnung durch-

wegs exzellent war. Die Entscheidung, den ŠKODA Jazzpreis an die 

Bigband aus Schleswig-Holstein zu vergeben, begründet sich auf dem 

homogenen Zusammenspiel des kompakten Bandgefüges, äußerst 

überzeugenden Solostrecken und einer authentischen, bandmotivier-

ten Programmgestaltung unter Einbeziehung von Eigenkompositio-

nen.“ 

 

Weitere Preisträger 

Den mit 1.000 Euro dotierten Förderpreis des Ministeriums für Wis-

senschaft, Forschung und Kunst des Landes Baden-Württemberg ge-

winnt das Berlin Jazz Composers Orchestra – JayJayBeCe unter der Lei-

tung von Christof Griese. 

 

Den Konzertpreis der Moritzbastei Betriebs GmbH – einen Konzertauf-

tritt im Rahmen des Jazznachwuchsfestivals Leipzig 2015 inklusive 

Fahrtkostenübernahme, Übernachtung und Verpflegung – gewinnt die 

von Bodo Schmidt geleitete Bigband des Gymnasiums Berenbostel aus 

Niedersachsen. 
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Diese drei Preisträger begleiteten auch musikalisch durch die offizielle 

Preisverleihung am Sonntag, dem 1. Juni, im Theaterhaus Stuttgart. 

Dort wurden in Anwesenheit namhafter Partner und Preisstifter zahl-

reiche weitere Konzert-, Geld- und Sachpreise an die Teilnehmerbands 

der Bundesbegegnung verliehen. 

 

Ausgezeichnete Solisten 

Den Konzertpreis der SWR Big Band, die dieses Jahr Patin der Bundes-

begegnung war, gewannen Patrick Hamacher (Saxophon, JayJayBeCe, 

Berlin), Adrian Herkenroth (Vibraphon, The Yellow Tone Orchestra, 

Rheinland-Pfalz), Robin Hollighaus (Posaune, IKS SwingKids, Hessen), 

Manuel Scharf (Saxophon, Bigband des Gymnasiums Berenbostel, Nie-

dersachsen), Lukas Schürmann (Gitarre, Curuba Jazzorchester, Nord-

rhein-Westfalen) und Eric Staiger (Piano, Big FrashBand, Schleswig-

Holstein). Sie hatten die Jury in den Wertungsspielen am Freitag mit 

ihren Improvisationen überzeugt und standen bereits am Samstag, 

dem 31. Mai, gemeinsam mit dem Klangkörper des SWR im Rahmen 

der „Jugend jazzt Night“ auf der Bühne des Theaterhauses. 

 

Ebenfalls mit ihren solistischen Fähigkeiten überzeugen konnten Luca 

Hladek (Saxophon, Bigband des Helmholtz-Gymnasiums Karlsruhe, 

Baden-Württemberg), Simon Schmitz (Trompete, Curuba Jazzorchester, 

Nordrhein-Westfalen), Alexander Scott (Saxophon, The Yellow Tone 

Orchestra, Rheinland-Pfalz), Peer-Ole Seidler (Saxophon, YO JAZZ, Ham-

burg), Ole Sinell (Saxophon, JayJayBeCe, Berlin) sowie Michel Schröder 

(Trompete) und Johannes Wöhrmann (Saxophon, beide Big FrashBand, 

Schleswig-Holstein). Sie erhielten den Konzertpreis der International 

ŠKODA Allstar Band, der den jungen Musikern einen Auftritt als Solist 

auf deren diesjähriger Tournee mit Stargast Norma Winston ermög-

licht. An den Spielorten Bremen, Düsseldorf, Hamm, Frankfurt am 

Main, Kassel, Leer und Weimar wird ab November jeweils einer der 

jungen Nachwuchsmusiker mit der International ŠKODA Allstar Band 

gemeinsam ins Rampenlicht treten. 

 

Die 12. Bundesbegegnung Jugend jazzt mit dem ŠKODA Jazzpreis 

gab in der Zeit vom 29. Mai bis zum 1. Juni 2014 in Stuttgart 14 Nach-

wuchs-Bigbands aus ganz Deutschland die Chance, ihr Können vor 

einer hochkarätigen Fachjury und dem Stuttgarter Publikum unter 

Beweis zu stellen. Die Teilnehmerbands, bestehend aus insgesamt 

rund 270 jungen Musikerinnen und Musikern im Alter von 12 bis 24 

Jahren, hatten sich in den vorausgegangenen Landeswettbewerben für 

die Bundesbegegnung qualifiziert.  

 

Das in der Trägerschaft des Deutschen Musikrats befindliche Projekt 

wird gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend sowie der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH. Weitere För-

derer in diesem Jahr waren das Ministerium für Wissenschaft, For-

schung und Kunst des Landes Baden-Württemberg und das Kulturamt 

der Landeshauptstadt Stuttgart. 
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Hinzu kamen Partner wie die Stuttgarter Musikschule, die SWR Big 

Band, die Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart und 

der Landesmusikrat Baden-Württemberg mit dem Landesjugend-

jazzorchester Baden-Württemberg. 

 

Die Bundesbegegnung Jugend jazzt fand erstmals 1997 statt. Seitdem 

trifft sich der Jazz-Nachwuchs jährlich in einer anderen Stadt zu Wer-

tungsspielen, Sessions und Workshops – in den geraden Jahren steht 

der Wettbewerb den Bigbands offen, in den ungeraden Jahren den 

Jazzcombos bis maximal zehn Musikern. 

 

www.jugend-jazzt.de   
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Klaus Lönze 
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